MYWAY - Sicherer geht’s nicht...

Unsere Gesellschaft lebt von ihrer Vielfalt

Sich offen zu seinen Überzeugungen zu bekennen, macht stolz. Verschiedene Weltanschauungen und Lebensentwürfe sind der Pulsschlag. Keine Frage: Wir sind auf einem guten Weg zu völliger

Gleichberechtigung – schwullesbischer und heterosexueller Lebensformen. Wollen füreinander da sein, Verantwortung übernehmen, wollen Sicherheit bieten und bekommen.

Schwul? Lesbisch? Bi? oder TS? ...und das ist gut so

Nur nicht bei Versicherungsverträgen: Wer offen zu seiner Homo- oder Transsexualität steht, stößt schnell an die Grenzen von Köpfen und Klauseln – fällt durch das Raster der Versicherungs- und Finanzkonzerne.

Unfassbar und darum umso erschreckender:

Die Versicherungswirtschaft verschließt sich vor einem neuen, objektiven Bild der Schwulen und Lesben, das nichts mit den Vorstellungen von einer „Risikogruppe“ zu tun hat: Konsequenz: Höhere Beiträge durch „Risikozuschläge“. Peinliche Rückfragen. Versteckspiel im Beratungsgespräch. Ausflüchte von Vertretern. Indiskrete Arztnachfragen. Ablehnung.

Von den besonders positiv bewerteten Lebens-, Berufsunfähigkeits- und Krankenversicherungen

(Quelle: FINANZtest 08/2003 & 01/2003, Franke und Bornberg 04/2003, ASSEKURATA 2003) stehen nur

bei einer verschwindend geringen Anzahl von Unternehmen Schwulen und Lesben die Türen wirklich offen.

Warum MYWAY? Ihre Vorteile:

MYWAY verfügt über schriftliche Zu- und Absagen von Versicherern und hat die Gesellschaften bezüglich ihrer

„Toleranzgrenze“ offen auf Herz und Nieren geprüft.

MYWAY spricht die Sprache der Community. Die Finanzberater sind schwul, bi oder lesbisch. Sie kennen unsere Lebensweise genau und verstehen unsere Wünsche.

MYWAY erstellt kostenfrei individuelle Analysen und erarbeitet

kundenorientierte Lösungskonzepte zu den Themen

- Altersvorsorge

- Berufunfähigkeitsschutz

- Krankenversicherung

- Baufinanzierung

- Vermögensplanung und Kapitalanlagen

